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 Liebe Leser*innen, 

seit 31 Jahren setzt sich die Gleichstellungsstelle für die Be-
lange von Frauen ein. Seit 6 Jahren sind wir auch zuständig 
für die Gleichstellung von Lesben, Schwulen, Bisexuellen, 
trans*, inter und queeren Menschen. (Worterklärungen). 
Seit 30 Jahren gibt es den Christopher Street Day Biele-
feld, kurz CSD – ein Grund für uns, die Belange der queeren 
Menschen in den Mittelpunkt unseres Newsletters zu stel-
len! Sichtbarkeit, Sensibilisierung und Empowerment für 
LSBTIQ* und Frauen ist uns eine Herzensangelegenheit.

Der CSD Bielefeld findet dieses Jahr am 8. Juni unter neu-
em Namen statt: BIEPride - Dein CSD Bielefeld. Doch nicht 

 Danke für 30 Jahre Aktivismus! 
Am 8. Juni ist das 30jährige Jubiläum des Bielefelder 
CSDs, der unter neuem Namen stattfindet: BIE Pride - 
Dein CSD Bielefeld – ab 15 Uhr auf dem Rathausplatz! 

Der erste CSD in Bielefeld war am 11.6.1994 – erst seit 
diesem Tag ist der Paragraph 175 Strafgesetzbuch 
(StGB), der sexuelle Handlungen zwischen Männer 
als strafbar verurteilte, endgültig abgeschafft wor-
den. Nach 123 Jahren Kriminalisierung und „legitime 
staatliche“ Verfolgung von vor allem schwulen und 
bisexuellen Männern. Gerade auch deswegen gilt ein 
großer Dank an die Menschen  damals und deren Mut, 
den ersten CSD zu organisieren. Der erste CSD brach-
te Menschen zusammen und machte eine vielfältige 
Szene sichtbar und gründete eine wichtige Tradition 
in Bielefeld, vielen Dank! Hier können Sie ein wenig 
mehr über die Geschichte erfahren. 

 Gesetzliche Veränderun-  
 gen für das Leben  
 queerer Menschen in  
 den letzten 30 Jahren 

nur der neue Name ist besonders: Seit mehr als 30 Jahren 
kämpfen die Bielefelder Community und Mitstreiter*innen 
für gleiche Rechte. Sie zeigen Sichtbarkeit und gehen für 
Akzeptanz auf die Straße. Daher lautet das Motto dieses 
Jahr: Danke für 30 Jahre Aktivismus!

Die Gleichstellung von Frauen und queeren Menschen ist 
noch lange nicht erreicht, Diskriminierung und Gewalt oft-
mals täglich vorhanden. 

Wir wünschen viel Spaß beim Lesen.
Ihr Gleichstellungsteam

„Alle Menschen sind vor dem Gesetz gleich“! (Art. 3 GG) 
– trotz dieses Grundsatzes mussten queere Menschen die 
Gleichheit vor dem Gesetz erkämpfen. Dies haben Sie 
durch lautes Einfordern, aber auch durch Einklagen vor 
Gerichten inzwischen teilweise erreicht. Die gesetzlichen 
Entwicklungen der letzten 30 Jahre, finden Sie kurz zusam-
mengefasst in diesem Beitrag.

https://www.bielefeld.de/gleichstellungsstelle
https://www.aug.nrw/glossar/
https://www.bielefeld.de/csd-bielefeld
https://www.bielefeld.de/csd-bielefeld


FrauenOrte 
Im 75-sten Jubiläumsjahr des Grundgesetzes eröffnet die 
Stadt Bielefeld zwei FrauenOrte. Dr. Anne-Marie Morisse 
und Else Zimmermann, zwei starke und mutige Frauen, die 
sich für Freiheit, Gleichberechtigung und Gerechtigkeit 
eingesetzt haben, werden am Mittwoch, den 12. Juni um 
17 Uhr auf dem Rathausplatz geehrt. Mehr

Seona Sommer ist eine der Grün-
der*innen der Schwul-Lesbischen 
Aktionsgruppe (1993), die 1994 
den ersten CSD in Bielefeld orga-
nisiert hat. Sie beantwortet hier 
drei unserer gestellten Fragen.  

Aktuelles & Termine
23.5. - 16.6. Ausstellung in der VHS:  

gefährdet leben - Queere Menschen 
1933-1945 

8.6. BIEPride - Dein CSD Bielefeld: 
ab 15 Uhr  am Rathaus Flagge hissen durch den 

 Oberbürgermeister Pit Clausen und 
 Eröffnungsreden

ab 15:30 Uhr Start des Demonstrationszuges 
ab ca. 17 Uhr Start der Abschlusskundgebung inkl. 

 Bühnenprogramm

12.6.  Eröffnung der FrauenOrte

15.6.  CSD Party im Forum ab 23:00 Uhr 

21.6. Stadtrundgang zu Else Zimmermann

22.6. Stadtrundgang zu Dr. Anne-Marie Morisse

26.6.  Queerfeindliche Gewalt anzeigen! …  
wie geht das? 

Vorankündigung: 
24.9. (ALLEIN-)ERZIEHEND IN BIELEFELD - GUT 

INFORMIERT! im Grünen Würfel
8.11. Fachtag Queere Geschichte sichtbar 

 machen (in der VHS) und Ausstellungs-
eröffnung im Historischen Museum

Die Gleichstellungsstelle möchte auf die ELSA-Studie, die sich mit der Thema-
tik rund um Schwangerschaft und Schwangerschaftsabbrüche auseinander-
setzt, aufmerksam machen.

Die Gleichstellungsstelle 
ist… ausgezeichnet!

 „Wander-Partizipationspreis“ 

Der „Wander-Partizipationspreis“ von 
„Danke Bielefeld“ ging im April 2024 
an die Gleichstellungsstelle der Stadt 
Bielefeld. Alle vier Monate zeichnet 
„Partizipationspreis“-Gründer Dr. Fa-
raj Remmo Personen oder Institutio-
nen für ihr soziales Engagement aus. 

 mitMenschPreis 
NRW LSBTIQ* inklusiv gewinnt den 3. Preis des mitMenschPreises des BeB 
(Bundesverband evangelischer Behindertenhilfe e.V.) – Der evangelische 
Fachverband für Teilhabe

https://www.bielefeld.de/frauenorte
https://www.bielefeld.de/node/7871
https://www.bielefeld.de/node/7871
https://elsa-studie.de/
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 Mutterschutz, Elterngeld,  
 ElterngeldPlus und Elternzeit 
Die Gleichstellungsstelle hat die Broschüre zu den The-
men Mutterschutz, Elterngeld, ElterngeldPlus und El-
ternzeit überarbeitet und aktualisiert. Für Geburten ab 
dem 01.04.2024 gibt es gesetzliche Änderungen zum 
Elterngeld:
• Die Einkommensgrenze für den Bezug von Eltern-

geld wurde geändert. Eltern von Kindern, die zwi-
schen dem 01.04.2024 und dem 31.03.2025 geboren 
werden, haben bei einem jährlichen zu versteuern-
dem Einkommen von mehr als 200.000€ keinen 
Anspruch auf Elterngeld. Bei Geburten ab dem 
01.04.2025 liegt diese Grenze bei 175.000€. 

• Ein gleichzeitiger Bezug von Elterngeld beider El-
ternteile ist nur noch maximal für einen Monat und 
nur innerhalb der ersten zwölf Lebensmonate des 
Kindes möglich. Ausgenommen von der Regelung 
sind Frühgeburten, Mehrlingsgeburten und Gebur-
ten von Babys mit Behinderung. 

Mutterschutz
Elterngeld
ElterngeldPlus
Elternzeit

 www.bielefeld.de/gleichstellungsstelle

 „Welle machen!“ – ein Projekt  
 gegen sexuelle Belästigung in  
 Bielefelder Schwimmbädern. 
„Welle machen!“ – mit dieser eindeutigen Botschaft 
gegen sexuelle Belästigung positionieren sich zu Beginn 
der Freibadsaison die Bielefelder Bäder, die Gleichstel-
lungsstelle und das Mädchenhaus e.V. 
Ziel des Projektes ist es, dass Mädchen und Frauen so-
wie alle Besucher*innen die Bielefelder Schwimmbäder 
als einen sicheren Ort erleben. Plakate und Flyer signa-
lisieren allen Badegästen, dass sexualisierte Übergriffe 
von den Bielefelder Bädern ernst genommen und nicht 
akzeptiert werden. Weitere Informationen zum Projekt 
finden Sie hier.

Null Toleranz bei 
sexueller Belästigung 
in Schwimmbädern

  Bei Fällen von sexualisierten Übergriffen  
  informieren Sie bitte die Mitarbeiter*innen  
  der Bielefelder Bäder.  

in Schwimmbädern

  Bei Fällen von sexualisierten Übergriffen    Bei Fällen von sexualisierten Übergriffen  

Ein Projekt der Gleichstellungsstelle der Stadt Bielefeld und des 
Mädchenhaus Bielefeld e.V. in Zusammenarbeit mit den Bielefelder Bädern

Gefördert durch:
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https://www.bielefeld.de/welle-machen

